
 

Cammannstraße 

Johann Camman wurde am 1. Januar 1584 in Braunschweig geboren. Er stammte aus einer 
angesehenen Braunschweiger Familie; sein Vater, Johann Camman d .Ä. war Advokat in 
Braunschweig. Camman studierte nach dem Schulbesuch in Braunschweig und Hannover seit 1605 
Jura  an den Universitäten Helmstedt, Wittenberg, Jena, Rostock, Gießen, Köln, Heidelberg und 
Tübingen. Im Jahr 1612 trat er in den Dienst der Stadt Braunschweig. Wegen der innerstädtischen 
Unruhen in Braunschweig in den Jahren 1613 bis 1615 zog er zeitweise nach Lüneburg.  Nach 
Braunschweig zurückgekehrt, wurde er Advocatus und Consilarius der Stadt. Er heiratete 1617 die 
Hamburger Kaufmannstochter Dorothea von Sode. Im Jahr 1619 promovierte er an der Universität 
Gießen zum Doctor juris. 1621 wurde er zum Advocatus Fisci ernannt, 1624 zum Syndicus* und 1625 
zum Obersyndicus der Stadt Braunschweig berufen. Dieses Amt behielt er bis zu seinem Tod. Seine 
Amtszeit war geprägt von den Wirren des dreißigjährigen Krieges. 

Camman beherrschte eine Vielzahl von Sprachen, er befasste sich mit Geistes- und 
Naturwissenschaften. Als einer der bedeutendsten Universalgelehrten seiner Zeit, hatte er Kontakt zu 
vielen Gelehrten. Zeit seines Lebens war er ein leidenschaftlicher Sammler von Büchern. Im Lauf 
seines Lebens entstand so eine bedeutende Büchersammlung. Sie gilt heute als eine der größten 
Privatbibliotheken des 17. Jahrhunderts in Norddeutschland und als ein faszinierendes Zeugnis des 
geistigen und kulturellen Lebens der Stadt Braunschweig in dieser Zeit. Diese Sammlung kam im 18. 
Jahrhundert in städtischen Besitz. Sie ist heute noch mit über 11000 verschiedenen Werken in nahezu 
4000 Bänden ein zentraler Bestandteil in der Stadtbibliothek Braunschweig. 

Camman starb am 21. März 1649 und wurde in der Braunschweiger Martinikirche bestattet, wo sein 
Epitaph erhalten ist. 

* Syndicus: Im Mittelalter und in der Frühen Neuzeit war ein Syndicus für die Rechtsgeschäfte einer 
Stadt  zuständig. Er beriet Bürgermeister und Rat in juristischen Angelegenheiten und verfasste 
juristische Gutachten in deren Auftrag. 


